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Politiſche Ueberſicht
Die Konſtituirung des neuer franzöſiſchen Kabinets

ſoll in nachſtehender Weiſe erfolgt ſein Frehcinet rer
ſchaft und Auswärtiges Sarrien Jnneres Sadi Carnot
Finanzen Goblet Unterricht Boulanger Krieg Aube Marine
Demole Juſtiz Baihaut Arbeiten Develle Landwirthſchaft
Lockroh Handel Granet Poſten und Telegraphen

Auf eine von dem e henen Handelsminiſter
unkängſt an die vornehmſten Syndikatskammern gerichtete Um
frage betreffs der Allgemeinen Pariſer Ausſtellung
für 1889 nämlich ob es ſich empfehle derſelben einen
nationalen oder internationalen Charakter zu geben haben ſich
die Syndikatskammern jetzt wie offiziell mitgetheilt wird zur
weit überwiegenden Mehrheit für Veranſtaltung einer all
gemeinen internationalen Ausſtellung erklärt

Aus Oſtaſien meldet eine Depeſche des General
Courcy Aufſtändiſche hätten Ende Dezember das katholiſche
Miſſionsgebäude in dem Gebirge von NghanAnam zerſtört
Ein franzöſiſcher Miſſionar und t 500 Chriſten ſeien
getödtet worden Eine Truppenabtheilung unter dem Ober
befehl Chaumonts hätte die Aufſtändiſchen verfolgt und ihnen
Waffen und Munition abgenommen

Zwiſchen Ungarn und Oeſterreich ſind die Ausgleichs
ver handlungen wieder im Gange Der Frkf Ztg wird
darüber aus Peſt vom 7 d telegraphiſch gemeldet Jn der
gemeinſamen Miniſterkonferenz wurden die Fragen der Reviſion
des Zolltarifs der Verzehrungsſteuern und des Bankprivilegiumsverhandelt Bezüglich der Tarifrevifſion wurde bis auf drei
Poſten die in der Schwebe belaſſen würden eine vollſtändige
Einigung erzielt Eine Erhöhung des Roheiſenzolles wurde
ungariſcherſeits nie beantragt auch eine weitergehende
Erhöhung der Getreidezölle als wie dieſelbe in der
letzten Zollnovelle proponirt war iſt nicht in Ausſicht ge
nommen Beim Petroleum ſoll blos eine neue Klaſſifikation
mit Beibehaltung der jetzigen Zollſätze eingeführt werden
Die Durchführungs Möodalitäten der definitiv vereinvarten
Produktenſteuer auf Zucker wurden bis auf einige Details
ebenfalls vereinbart Jn betreff der Bank Angelegenheit be
ſteht nur eine Differenz formeller Natur Heute werden
die Miniſter Konferenzen eventuell unter Vorſitz des Miniſters
des Aeußern Kalnoky und in Anweſenheit der gemeinſamen
Miniſter fortgeſetzt und wenn möglich für jetzt beendigt

Wie der Standard glaubt wird unverzüglich nach dem
Zuſammentritt des engliſchen Parlaments ein
liberales Meeting abgehalten werden um Mr Gladſtone
Gelegenheit zu geben ſeinen Anhängern die Politik zu er
läutern deren Verfolgung er bei der Eröffnung der Seſſion
vorzuſchlagen gedenkt Die New York Sun veröffentlicht
einen Brief Mr Gladſtone s vom 4 d worin er eine
Einladung zum Beſuch Amerika s dankend ablehnt und als
Gründe dafür angiebt daß einmal ſeine phyſiſchen Kräfte ihm
eine Reiſe nach Amerika nicht erlauben und ferner der
Stand der öffentlichen Angelegenheiten keine Unterbrechung
ſeiner Aufmerkſamkeit auf denſelben zulaſſe Mr Gladſtone
ſchließt Die Einladung an ſich ſelbſt bildet indeß ein neues
Band des Gefühls mit Amerika und ich werde mich derſelben
ſtets dankbar erinnern während die Ueberzeugung daß dort

an

r Bote für das Saalt
Zwanzigſter Jahrgang

1m S7

a d Saale Sonnabend den 9 Ja
thropiſcher Pflichten ſein wird Herr dunkel iſt der
Rede Sinn

Die Heilung der egyptiſchen Gebreſten ſoll wieder
einmal auf diplomatiſchem Wege verſucht werden Aus Kairo
wird telegraphiſch gemeldet Die Konferenzen des Khedive
mit Drummond Wolff und Mukhtar Paſcha über
die ſudaneſiſche Frage werden gemäß der Konvention demnächſt
beginnen Wie es heißt wünſcht der Khedive die Konvention
durchgeführt zu ſehen Mukhtar Paſcha äußerte ſich anläßlich
einer vorläufigen Beſprechung zu Gunſten einer Vermehrung
der egyptiſchen Armee auf 16,000 Mann wodurch die
egyptiſche in den Stand geſetzt würde ſelbſt die
Grenze des Sudan zu vertheidigen Wolff macht ſeinerſeits
geltend daß das Budget für die hierzu erforderlichen Ausgaben
nicht ausreichen würde

Der Stand der italieniſch abeſſy niſchen Be
ziehungen läßt audauernd zu wünſchen übrig Man ſchreibt
dem Afret aus Maſſauah

Die früheren freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen dem
Negus und dem Oberkommandanten der hieſigen italieniſchen
Garniſon haben ſeit dem Tage an dem die Juſel Maſſauah
als italieniſcher Beſitz erklärt würde gänzlich aufgehört und der
lebhafte Depeſchenverkehr mit Adnah beſteht nicht mehr König
Johannes ſoll vor einiger Zeit einem in Maſſaugh reſidirenden
europäiſchen Konſul die Befürchtung ausgedrückt haben daß
Jtalien nichts Geringeres anſtrebe als Abeſſynien gänzlich
unter ſeine Oberhoheit zu bringen Wein giebt es
nur wenig königliche Statthalter das Land wird zum großen
Theile von Lehnsfürſten beherrſcht von denen zwei die von
Goggiam ünd Schoa ſogar den Königstitel führen Dieſelben
ſtreben ſchön längſt nach gänzlicher Unabhängigkeit Der
Negus befürchtet daher und nicht mit Unrecht daß Jtalien
bald dieſem bald jenen ſeiner Vaſallen zur Unabhängigkeit
r deſn ünd ſo den Zerfall Abeſſyniens herbeiführen

werde iDer Times wird aus Mandaklay gemeldet daß Prinz
Hteitſin als Prätendent für den birmaniſchen Königs
thron auftritt Drei Truppenkörper ſtehen im Nordweſten
und Stuhe von Mandalay Hteitſin und Alempra gewinnen

ärke eUeber die erfolgreiche raſche Ruſſifizirung Merws
an welcher aus begreiflichen Gründen von Petersburg aus mit
großem Eifer gearbeitet wird ſchreibt man dein perſiſchen
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Blatt Schams aus Merw Drei Jahre ſind noch nicht
vergangen ſeitdem unſere Stadt mit ihrem Gebiete zum
ruſſiſchen Reiche gehört und dennoch iſt dieſelbe heute ſchon
zur Hälfte eine ruſſiſche Stadt und deren Bewohner fangen
güch ſchon an die Sprache die Kleidung und die Sitten ihrer
neuen Herren anzunehmen Die ruſſiſche Regierung ſpart
aber auch nicht weder mit Geld noch mit Geſchenken Ehren
zeichen und Schmeicheleien um die Merwer in Ruſſen zu
verwandeln und ſie ihr neues Joch mit Freuden tragen zu
laſſen Die behördlichen Erläſſe erſcheinen jetzt ſchon außer in
perſiſcher und turkmeniſcher auch in ruſſiſcher Sprache und an
die Medreſſehs und ſonſtigen Schulen hier werden perſiſch
ruſſiſche Grammatiken und Leſebücher gratis vertheilt Unſeren
dec gen würde wieder verſprochen daß man ihre Söhne
obäld ſie nur etwas ruſſiſch ſprechen werden in die kaiſer

lichen Erziehungsanſtalten unterbringen werde Auch heißt es
daß der Kaiſer auf einer eveuntuellen Reiſe nach Buchara und
Taſchkent hier einen zehntägigen Aufenthalt nehmen werde

ſo viele freundliche Augen den Lauf der Ereigniſſe in dieſem
Laude mit Bezug auf Jrland überwachen ein neuer

Die Stieftochter
Roman von Guſtav Löſſel
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Plötzlich kehrte Willberg ganz unerwartet von Mailand
zurück Er kam im Reiſeanzug alſo mit aller möglichen Eile
und gerade als ſich die Familie des Kommerzienraths zur
Mittagstafel begeben hatte Willberg frug nach dem Chef und
ein vorbeieilender Diener hatte einfach auf
Speiſeſaal gedeutet Man kann ſich die beiderſeitige Verwirrung
lebhaft denken als der Prokuriſt ſo plötzlich die Schwelle über
ſchritt nicht wiſſend ob er zurücktreten oder bleiben ſollte

O Pardon ſagte er befangen ich vermuthete nur
meinen verehrten T Chef hier zu finden Und ſich an
dieſen wendend fuhr er fort Jch erkundigte mich wo ich Sie
fände Herr Kommerzienrath und ein übergeſchäftiger Diener
wies mich hierhexein

Dies bedarf keiner Entſchuldigung mein lieber Herr Will
berg, entgegnete der Kommerzienrath Sie kommen
niemals ungelegen und können nicht ſtören ſo lange es ſich
um geſchäftliche Angelegenheiten handelt Zuvor aber noch eine
Frage haben Sie ſchon geſpeiſt

Jch komme direkt von der Bahn
Alſo noch nicht Dann theilen Sie unſer Mittagbrot

keine Widerrede Jda ſei doch ſo gut Kind noch ein Couvert
für Herrn Willberg auflegen zu laſſen

Mit leiſem Erröthen gab Jda den Befehl und da der Vater
oben an auf der anderen Seite die Mutter Robert und Valeska
ſaßen während Ida auf dieſer Seite allein ihren 8 hatte
war es wohl nur natürlich daß ſie das Couvert für Willberg
neben das ihre legen ließ

War die arme beſcheidene Jda darüber ganz Lächeln und
verſchwiegene Seligkeit ſo herrſchte auf der anderen Seite ver
biſſene Wuth welche ſich bei Robert bis zum Zähneknirſchen
ſteigerte Er hatte ſchon aufſtehen und die Taſel verlaſſen
wollen aber ein Blick aus des Vaters Augen zwang ihn zu
bleiben Die Kommierzienräthin und Valeskg ſtarrten Willberg
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die offene Thür zum

um hier einen Durbar abzuhälten und ſich auf demſelben zum
Emir von Merw ausrufen zu laſſen Auch ſoll hier ein

Antrieb zur Erfüllung patriotiſcher und philan kaiſerliches Reſidenzſchloß und ein großes Arſenal erbäut

ſie nicht begriffen woher er den Muth nehmenan als wenn
könne der Aufforderung ſeines Chefs Folge zu geben Aber
Willberg war nicht aus der Faſſung zu bringen Er ahnte
was man drüben überm Tiſch von ihm erhoffte und nun war
er erſt recht entſchloſſen ſich keine Blöße zu geben

Der Kommerzienrath wußte welches Aergerniß er der einen
Seite der Tafel mit dieſer Einladung gegeben es war dies
aber eine ſeltene Gelegenheit um Willberg ſeinem unerbittlichen
Gegner zu einer Art Rechtfertigung gegenüberzuſtellen Er
t imſtillen daß jener etwas Vortheilhaftes für ſich vor
ubringen haben möge wenn er auch aus dem Zuſammenbruch

in Mailand nur ein kleines Bruchtheil der inveſtirten Summe
gerettet zu ſehen hoffen durfte

Nach Jhren Mittheilungen zu ſchließen, leitete der
Kommerzienrath auf dieſen Gegenſtand über haben Sie mir
von Mailand wenig Erfreuliches zu melden Wir haben hier
alle das gleiche Jntereſſe daran und ſehen Jhren Ausführungen
mit ungetheilter Spannung entgegen

Dieſe Aeußerung entſpräch der Wirklichkeit und doch war
Willberg um einen Anknüpfungspunkt verlegen

Hartmann kam ihm zuhilfe
Alſo in erſter Linie wie viele Prozente f

oder gar nur ein halb fragte er mit trübem Lächeln
Zwiſchen dieſen Zahlen e e an Herr Kommerzien

rath, ermannte ſich Willberg jetzt als ich einen
flüchtigen Blick in die Bücher en Es herrſchte nämlich
eine ſolche ordnung in denſelben daß an eine Ueberſicht vor
der Hand nicht nken war Sie wurde mir auch erſt
ſucceſſive Als ich erkannte daß ſich je länger ich rechnete
immer mehr Prozente herausfanden arbeitete ich auch
nachts Von den Chefs hatte der eine zuletzt in Paris der
andere in Rom gelebt und gewiſſenloſe Beamte hatten die
Gelegenheit benutzt zum Zwecke der Selbſtbereicherung falſche
Buchungen zu machen ſodaß der Zuſammenbruch unverme
war Endlich habe ich mich nun hindurchg n und damit
ein ſo günſtiges Reſultat erzielt daß ich Jhnen heute achtund
ſiebzig Prozent als geſichert anmelden kann Ich wollte mir
dies gern einer perſönlichen Meldung vorbehalten und des
halb kam ich ſelbſt anſtatt zu telegraphiren

Eine mächtige Bewegung ging durch die kleine Tiſchgeſellſchaft

oder zehn
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werden und ſoll deren Bau gleich nach Vollendung der Eiſen
bahn bis hierher beginnen

Eine Depeſche von Madagaskar meldet doß der außer
ordentliche franzöſiſche Geſandte Patrimonio in den beſten
Beziehungen mit den Miniſtern h ſteht die Feind
ſeligkeiten eingeſtellt und überall Handel und Wandel wie
ehemals hergeſtellt ſind

AKleinere telegrabhiſche Mittheilungen
w invpel 7 Jan Der franzöſiſche Botſchafterar e e e J nach einer Privataudienz bei dem

Sültan eine Urlanbsreiſe angetreten
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London 7 Jan Der ſerbiſche Geſandte StaatsrathMijatosbie iſt heute früh nach Belgrad abgereiſt

m

Deutſches Reich
Berlin 7 Jan Der Kaiſer konferirte heute mit demgrie reiſte und dem Chef des Militär Kabinets

Nachmittags ertheilte Se Maj dem Geſandten in Stockholm
Hrn v Pfuel vor deſſen Abreiſe eine Audienz und hatte vor der
Tafel noch eine Konferenz mit dem Staatsminiſter v Schölz

Die Kaiſerin beſichtigte heute die AuguſtaStiftung zu
Charkottenburg Der Kronprinz und die Kronprinzeſſin
empfingen geſtern Lord Wolſekey ſowie den belgiſchen General

h r der e r t gab d rrinz den ſachſen weimariſchen Herrſchaft 1Kückehr bis zum Bahn das Geleit Nach der Rückkehr er
theilte der Kronprinz dem MilikärAttaché bei der deutſchen Bot
ſchaft in Madrid Major v Dein es Audienz wohnte am Abend
der Vorſtellung im Schauſpielhauſe bei und begab ſich von dort
zur Abendtafel in das königliche Palgis Prinz Heinrich
hatte ſich geſtern vormittag anf einige Stunden zum Beſuch des
Prinzen und der Prinzeſſin Wilhelm nach Potsdam begeben
Abends reiſte der Prinz nach Kiel zurück

O Berlin 7 Jan An das Regierungs Jubiläum
des Königs vom 21 Jan d J ſchließen ſich noch andere
damit in Verbindung ſtehende Jubiläen im Laufe dieſes Jahres
an Zunächſt wurde der Kaiſer bei ſeinem Regierungsantritte
am 2 Jan 1861 Chef folgender Regimenter 1 GardeReg
u Fuß Regiinent der Gardes du Corps Leib GrenadierKegment T Brandenburgiſches Nr 8 1 Leib Huſ Reg

e Aiſ un er Du e Sfielen alſo mit dem Regierungs Jubiläum Kaiſers zu
ſammen Dann würde König Wilhelm am 6 van 1861
Chef des königl baieriſchen 6 Jnf Reg König von Preußen
Am 8 Jan 1861 wurde dem 2 weſtpreußiſchen v
ren der Name Königs GrenadierRegiment und

rhein Huf Reg Nr 7 der Name Königs Huſaren Re
iment verliehen Am 18 Jan erfolgte die Nagelung undEinweihung von 132 Fahnen und 10 Standarten der neu

errichteten Jnfankerie und Kavallerie RNegimenter mehrerer
Jäger und der PionierBataillone Am 27 Jan wurde der
Kronprinz zum Statthalter von Pommern ernannt Am
16 Mai würde dem Herzog Ernſt zu Sachſen Altenburg das
2 ſchleſiſche Jägerbataillon Nr 6 verliehen Der Königin
Auguſtg wurde am 18 Okt Krönungstag das 4 Garde

De e Kronprinzeſſin 2 Chef des2 Leib Huſ Reg Nr 2 ernannt Prinz Alexander vonKrenden heit aus demſelben Anlaß das 3 weſtfäl Jnf Reg

Nr 16 und Prinz Georg von Preußen das 1 pommerſche
ülanen Regiment Nr 4 Am 27 Okt wurde dem Erzherzoge
Karl Ludwig von Oeſterreich das oſtpreuß Ulanen Regiment
Nr 8 verliehen Dieſe Jubiläen welche im Laufe d J bevor
des Kommerzienraths bekümmertes Antlitz leuchtete auf in einer

ungeahnten plötzlichen Freude üutie eAchtundſiebzig Prozent rief er Nicht möglichDa wäre e bie Firma bei regelrechtem Betriebe voll

ſolvent geweſen SGewiß Herr Kommerzienrath Das habe ich den Herren
auch bewieſen Sie hatten ſelbſt keine Ahnung von ihrer gün
ſtigen Lage und meinten das könne wohl kaum möglich ſein

Na die müßtens doch wiſſen, warf hier S
enn da nur kein Jrrthum vorliegt
Nein Herr Hartmann entgegnete Willberg höflich aber

beſtimmt ein Jrrthum iſt ausgeſchloſſen Die Büc
ſind werſiegelt und gerichtlich deponirt Die BVerwerthung den
Objekte hat bereits begonnen ſodaß auch der Zahlung

nicht mehr lange auf ſich warten laſſen kann
Eine freudige Nachricht Eine überaus freudige Nach

richt ſagte vergnügt der Kommerzienrath Und i
kann Jhnen auch eine ſolche aus unſerem ſpeziellen Familien
kreiſe machen die nahe bevorſtehende Verlobung meiner Tochter
Valeska mit dem Herrn Grafen Nordeck

J Meinen ergebenſten Glückwunſch i i Fräuleinſagte Willberg mit e g gegen Valeska Auch
d Herr KommerzienrathJhnen gnädige Frau u Von

Danke danke erwiderte Hartmann und lachte für ſich

hatten gewähnt er wolle ſich erſt mit Wiltt
hierüber beſptechen nd nun heilte er dieſem
wart die Verlo als vollendete Thatſache m

Das war ärgerlich und am meiſten für Robert
e daß die Spitze dieſes Pfeil
ete

t

ded on Der Erfolg der mailander Kriſe

war 5 t 8 arMacht und E des Prokuriſten ſchwinden
ſomehr aber wuchs der Haß Roberts enerwies ſich der Einfluß des letzteren auf ken Komme

wirklich a uä in durfte er die en
ſortter für ſeine Aufnahrie in die Firma nicht Känger

erhoffen
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104,026,883 ſo daß ein ſehr erheblicher Rückgang ein

auch keinen dankbareren Dennoch wagte ſie es nicht ihr Auge

heimlichen Blicke die er mit Ida tauſcht

ſten werden in verſchiedener Weiſe gefeiert werden Eiuer
eits werden die hohen Jnhaber durch Deputationen ihrer

Regimenter und Bataillone begrüßt dann aber verlautet daß
von Krieger Vereinen verſchiedentlich Vorbereitungen zu einer
Feſtfeier getroffen werden

K Berlin 7 Jan Die geſtern ſtattgebabte z g des
Stagts miniſteriums war re der Feſtſtellung
der Eröffnungsrede für den Landtag gewidmet Die
telegraphiſch verbreitete Nachricht daß dieſelbe durch den
Miniſter v Puttkamer verleſen werden ſolle ift durchaus nicht
nen da ich dies Jhnen ſchon vor mehr als acht Tagen
melden konnte Auch daß die Rede faſt ausſchließlich einen
nur geſchäftlichen Jnhalt entſprechend dem Charakter der
bevorſtehenden Landtagsſeſſion aufweiſen werde habe ich Jhnen
bereits gemeldet Ob was nicht unwahrſcheinlich iſt mit
eitigen Worten des RegierungsJnbiläums des Königs Er
wähnung geſchehen wird habe ich noch nicht in Erfahrung
gebracht Die Abnahme der Auswanderung im
vorigen Jahre welche ſich bis Ende November bereits auf
rund 40,000 Köpfe belief von 141,056 auf 101,480 läßt
erwarten daß nach Abſchluß der Berechnung des ganzen
Jahres dieſes hinter ſämmtlichen fünf voraufgegangenen
Jahren welche ſich durch beſonders hohe Ziffern auszeichneten
zurückbleiben wird Jm Jahre 1879 hatte die Zahl der bis
Ende November Ausgewanderten nur 32,539 betragen worauf
dieſe Ziffer für den nämlichen Zeitraum im Jahre 1880 bereits
auf 102,360 und im nächſtfolgenden Jahre ſogar auf 206,047
anſchwoll eine Ziffer die ſpäter aber nicht wieder erreicht
wurde

Dem Vernehmen der offiziöſen Berl Pol Nachr nach
ſoll die Vorlage betreffend die Einführung des Brannt
weinmonopols gegenwärtig ſoweit gefördert ſein daß dem
nächſt die Allerhöchſte Genehmigung behufs Einbringung der
ſelben im Bundesrath eingeholt werden dürfte

M Nach einer vorläufigen Ueberſicht über die Ergebniſſe
der Rübenzucker Fabrikation in dem Campagne
jahre 1885/86 waren im ganzen 399 Fabriken im Betriebe
von denen 312 auf Preußen 32 auf Braunſchweig und 28 auf
Anhalt fallen An Rüben wurden bis zum 1 Dez v J
verarbeitet 28,676,906 Doppel Centner ſelbſtgebaute und
22,229,785 C gekaufte zuſammen 50,906,691 C Die
daraus gewonnene Füllmaſſe belief ſich auf 7,134,920 C
Das muthmaßliche nach dem 1 Dez noch zur Verarbeitung
gelangende Rübengunantum wird auf 19,821,623 C ge
ſchätzt ſodaß unter Zurechnung der bereits verarbeiteteten Rüben
die Geſammtmenge 70,728,314 C betragen würde Jn
der Vorcampagne belief ſich das Geſammt Nübenquantum auf

getreten iſt die Zahl der thätigen Fabriken iſt von 408 auf
399 zurückgegangen welche im Monat November noch ſämmtlich
außer 1 in Thätigkeit waren

Nunmehr bringt eine Depeſche des Standard über den
Jnhalt des Karolinenprotokolls näheres Daſſelbe hat danach
im einzelnen folgenden Jnhalt Art I beſagt daß die
dentſche Regierung die Priorität der Beſetzung der Karolinen
und Palau Jnſeln ſowie die hieraus reſultirende Souveränetät
Jhrer Katholiſchen Majeſtät anerkennt Art II beſtimmt
die Grenzen des betreffenden Jnſelgebiets nämlich den Aequator
und den 11 Grad n Br und den 133 und 164 Grad öſtl
L von Greenwich eine frühere Angabe ſprach vom Aequator
bis 14 Grad n Br und vom 132 bis 164 Grad öſtl
Art III beſtimmt daß auf den deutſchen Handel mit den
Karolinen die Art 3 des Sulu Protokolls vom 11 März
13885 Anwendung finden Art IV zählt die Rechte der
Deutſchen bezüglich des Anbaues der Niederlaſſung und der
HandelsAnſiedelungen auf Art V ſichert Deutſchland eine
Schiffs und Kohlenſtation Art VI beſtimmt daß das
Protokoll acht Tage nach der Unterzeichnung dieſe geſchah am
17 Dez 1885 in Kraft tritt Anßerdem lieſt noch ein
weiterer Verzicht Deutſchlands auf ein Kolonial
gebiet in welchem die deutſche Flagge im vorigen Jahre
gehißt worden iſt vor Diesmal handelt es ſich um den
Verzicht auf die bekannten Erwerbungen in Weſtafrika am
Dubreckafluſſe Bekanntlich wurde im Frühjahre vorigen
Jahres dort die deutſche Flagge gehißt auf dem Gebiete wo
das ſtuttgarter Haus Collin Anſiedelungen gemacht hatte
Auch Schutzverträge waren in üblicher Weiſe mit Häuptlingen
abgeſchloſſen worden Man hat ſeitdem wenig mehr von dort
gehört Nunmehr bringt die Köln Ztg die Nachricht daß
Deutſchland an Frankreich glle Anſprüche auf die Ländereien
am Dubreckafluſſe abgetreten hat ſelbſtverſtändlich unter
Wahrung der Collin ſchen Privatrechte Nach der Köln

tg haben dieſe Verhandlungen abgeſehen vom Dubrecka
ebiet ſich auch noch auf das Togoland bezogen Auch dies

land KleittPovo ſoll dort nach derſelben Quelle Deutſchland
überlaſſen ſein während Groß Povo von Frankreich be
anſprucht wird m ſüdlichen Kamerunland ſoll die Grenzeen Frankreich und Deutſchland der Rio del Kampo

ilden

Dr Büttner iſt jetzt aus Südweſtafrika nach Berlin
Le veh2 und hat die Schutzverträge überbracht die
eitens des Deutſchen Reichs mit einer Reihe von Häuptlingen

n Weſten des bisherigen deutſchen Schutzgebiets zwiſchen
dem Oranjefluß und Kap Frio Angra Pequena ab
geſchloſſen worden ſind Es handelt ſich in dieſen Verträgen
nicht um Abtretung des Oberhoheitsrechts vielmehr unter
ſtellen ſich die Häuptlinge darin nur dem deutſchen Schutze
und der deutſchen Freundſchaft und verpflichten ſich dagegen
deutſche Unternehmungen nach Kräften zu fördern Von be
ſonderer Wichtigkeit ſind die Verträge mit dem Maharero
und mit dem Häuptling des Rothen Volkes v Gebiet ſich
weit bis in die ſogenannte Kalahariwüſte erſtreckt So iſt
jetzt das ganze Hinterland der deutſchen Küſte in Südweſt
afrika bis etwa 22 Grad öſtlicher Länge von Geenwich deutſchem
Schutze unterſtellt Dieſe Verträge werden ſchon in allernächſter
Zeit in einem Weißbuche dem Reichstage zur Kenntnißnahme
vorgelegt werden

Wie gemeldet wird ſind die evangeliſchen Provinzial
konſiſtorien aufgefordert worden darauf hinzuwirken daß
die Beſtrebungen den Arbeitsloſen in Arbeiterkolonien
für längere Zeit in Verpflegungsſtationen vorübergehend
Unterkunft und Arbeitsgelegenheit zu verſchaffen durch die
kirchlichen Organe nach Kräften unterſtützt werden

Jn Sachen der in Ausſicht ſtehenden Verlegung des
Herzoglich Braunſchweigiſchen Jnf Regts Nr 92 von
Metz nach Braunſchweig iſt eine Kundgebung des Regenten er
folat Am Neujahrstage wurde nämlich in Metz folgender
Regimentsbefehl erlaſſen

Nachſtehendes Telegramm iſt von Sr K H dem Prinzen
Albrecht von Preußen Regenten des Herzogthums Braun
ſchweig hier eingegangen

Dem Herzogl Braunſchweigiſchen Jnf Reg Nr 92 ent
biete ich meinen Glückwunſch beim Jahreswechſel und hoffe
daſſelbe werde ſich wie ſtets bisher im Kriege wie im
Frieden der Zufriedenheit Sr Maj des Kaiſers erfreuen
Wann das Regiment hierher verlegt werden ſoll werden
Seine Majeſtät befehlen Jch darf mich aber der Hoffnung
hingeben daß dieſer Befehl in nicht ſehr ferner Zeit ergehen
wird wo ich dann die Freude haben würde es hier einrücken
zu ſehen gez Albrecht Prinz von Preußen

Regent des Herzogthums Branunſchweig

Der Vorſtand des leipziger r vom deutſchen
Brauerbunde hat an die norddeutſche Brauſteuer Gemeinſchaft
ein Cirkular gerichtet welches anknüpfend an die Bemerkungen
der Abgg Zeitz und Ulrich in der Reichstagsſitzung vom
14 Dez v F und an die Erwiederung des Direktors des
Reichsgeſundheitsamtes Köhler ſich nochmals für das geſetzliche
Verbot der Verwendung von
brauen ausſpricht und zum Beitritt zu der bezüglichen Petition
welche dem Bundesrath am 8 d Mts überreicht werden ſoll
einladet

Auf den Beſchluß des Bundesrathes vom 26 Nov v J
hat der Miniſter der öffentlichen Arbeiten die Eiſenbahn
Direktionen angewieſen hinfort als allgemeine Bezeichnung aller
Anhalte und Aufenthaltsſtellen den Ausdruck Station ein
zuführen als Unterarten aber Stationen mit bedeutenderem Ver
kehr als Bahnhöſe ſolche mit geringerem Verkehr welche mit
mindeſtens einer Weiche für den öffentlichen Verkehr verſehen
wird als Halteſtellen und Stationen ohne eine ſolche Weiche
als Haltepunkte zu bezeichnen

Der Verein deutſcher Eiſen und Stahlinduſtrieller
hält am 23 d ſeine Generalverſammlung in Berlin ab

Dem engliſchen General Lord Wolſeley welcher als Ver
treter der Königin von England bei dem Regierungsjubiläum
unſeres Königs fungirte iſt das Großkreuz des Rothen Adler
Ordens verliehen worden

O Ob ein Unternehmer welcher ſeinen Betrieb bei der
unteren Verwaltungsbehörde angemeldet hat und denſelben nach
dem Bezirke einer anderen Verwaltungsbehörde verlegt oder in
dieſen hinein ausbreitet verpflichtet iſt der letzteren Behörde hier
von Anzeige zu erſtatten darüber hat das Reichs verſicherungs
amt am 10 Dez v J entſchieden daß die Verlegung eines
Betriebes in den Bezirk einer andern unteren Verwaltungsbehörde
im Sinne des Unfallverſicherungsgeſetzes als die Eröffnung eines
neuen Betriebes anzuſehen und demgemäß bei der zuſtändigen
unteren Verwaltungsbehörde gemäß 8 35 a a O anzumelden iſt

Stuttgart 7 Jan Der Staatsanzeiger für Würtemberg
meldet Das Befinden des Königs in Nizza iſt unter dem
Einfluſſe des milden Klimas der Riviera und Dank der ſtrengen
u t welche der König ſich auferlegt befriedigend

eine Geſundheit hat ſich ſoweit dies gehofft werden kann ge
beſſert bei fortgeſetzter Schonung darf eine weitere Beſſerung
erwartet werden

hielt man bisher für in unbeſtrittenem Beſitz von Deutſch

G aaaaaaaaaa ca,,eeeaeaaaeeZu alledem gab Willberg jetzt von ſeiner Befähigung noch
einen gleich erfreulichen Beweis indem er aus einem eben
eingelaufenen telegraphiſchen Börſenbericht konſtatirte daß er
mit einem auf ſein Anrathen erworbenen Papiere äußerſt glück
lich ſpekulirt hatte

Wie beſchämt waren die Kommerzienräthin und Valeska
wie wüthend Robert und wie ſeelenvergnügt der Bankier er
ſagte nichts aber aus ſeinen Mienen ſprachs Da habt Jhr
Eure Lektion

Und Jda
Keinen aufmerkſameren Zuhörer hatte Willberg als ſie und

zu erheben ihm mit einem herzlichen Kopfnicken zu danken für
das was er für ihren Vater gethan hatte Auch ſie kannte
die Geſinnungen der anderen gegen Willberg und gegen ſich
und wollte keine Veranlaſſung zu neuen Bemerkungen geben

Die Tafel nahm einen ungewöhnlich angenehmen Ausgang
ſelbſt die Kommerzienräthin ließ ſich herbei mit Willberg ein
Geſpräch anzuknüpfen Jedermann freute ſich nur Roberts
Augen ren wüthende Blitze Er zog ſich in eine Fenſter
niſche zurück von wo er halb durch eine Portière verdeckt die
Weiterentwickelung des kleinen Geſellſchaftsbildes beobachtete

Das fehlte noch murmelte er Nun niſtet der
Menſch ſich auch in das Herz meiner Mutter ein Und dieſe

O er wähnt ſich
ſeinem erhabenen Ziele jetzt näher denn je Aber gerade da
will ich ihn treffen wo er am verwundbarſten iſt Jch werde
ie ſchon noch bei einem Rendezvous ertappen und daun nicht
äumen dafür zu ſorgen daß dieſer tolle Liebesroman ſein

Ende findet Willberg muß wieder der Bureauarbeiter werden
der zu ſein er jetzt ſo wenig Luſt zeigt

wohl aber brachte ihm der Abend eine neue unangenehme
Ueberraſchung

Gleich nachdem die Tafel aufgehoben war ſandte der
Kommerzienrath ſein Jawort an den Grafen und dieſer war
natürlich bald zur Stelle um ſeine Werbung auch bei Valeska
und deren Mutter anzubringen So kam der Abend heran
und fand die Familie mit ihrem neuen Mitgliede im Salon
vereinigt Und jetzt war Willberg auf Valeska s eigenen
Wunſch geladen wußte ſie doch daß nur ſeine Thätigkeit in
Mailand ihr dieſe glückliche Stunde bereitet hatte
Robert hoffte im ſtillen daß der Graf den Prokuriſten

einfach ignoriren werde darin fand er ſich aber gründlich
getäuſcht Nordeck ſchenkte dem jungen Manne im Gegentheil
eine Beachtung wie er ſie ihm ſelbſt kaum widmete Die
Gefühle des ſo Verletzten laſſen ſich denken Es bedurfte nur
eines geringen Anlaſſes und die in ihm gährende Wuth hätte
ihn veranlaßt Willberg zu inſultiren Aber dieſer gab Robert
abſolut keine Veranlaſſung an ſeinem Betragen Anſtoß zunehmen Der Abend klang alſo recht fröhlich und hornieniſch

aus zumal für Willberg der auf Valeska s Veranlaſſung von
ihrem Bräutigam ſelbſt zu der nahe bevorſtehenden Verlobung
geladen wurde Valeska kannte eben nur ſich Was küm
merten ſie jetzt noch die verletzten Gefühle ihres Bruders und
die hohen Aſpirationen des jungen Prokuriſten Jhr war es
völlig gleich wen ihr Vater zu ſeinem Aſſocié machte
wie es ihr auch gleichgiltig war wen ihre Stieſſchweſter
heirathete Sie hatte was ſie wünſchte und verdankte Will
bergs Thätigkeit nicht zum unweſentlichen Theile die Erreichung J
ihres Zieles Danach hatte es nun wirklich den Anſchein als
wenn es dem Prokuriſten gelingen ſollte ſich immer mehr in

Eine ſolche Getegenheit ſollte Robert ſo bald nicht werden
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der Gunſt der Familie zu befeſtigen

n Fortſ folgt

Surrogaten beim Bier

Halle den 8 Januar
Jm Bezirke des kgl Oberbergamts zu Halle ſind im

4 Vierteljahr 1885 folgende e gralverinder gen eingetreten
Geſtorben Salinenkaſſenrendant Faktor Sternagel beim
kal Salzamte in Dürrenberg Befördert Bergaſſeſſor Fiſcher
in Schönebeck zum Salineninſpektor bei dem kgl Salzamte da
ſelbſt Verſetzt Salinenſekretär Buttenſtedt vom kgl Salzamte in Dürrenberg an das kgl Salzamt zu Artern Ealiuen
ſekretär Leſſer vom kgl Salzamte zu Arktern an dasjenige in
Dürrenberg Ernannt Der Bergreferendar Richter zum
Bergaſſeſſor die Bergbaubefliſſenen Zörner und Laute zu
Bergreferendaren

Die Saale welche in den letzten Tagen beträchtlich geſtiegen
und vollufrig war iſt ſeit geſtern wieder im Fallen und geht
heute mit Grundeis

Centralverſammlung des Land wirthſchaftlichen
Centralvereins der Provinz Sachſen c

Die 1 diesjährige Centralverfammlung des Vereins fand geſtern
in Stadt Hamburg hier unter Vorſitz des Centraldirektors Hrn
W v Nathuſius ſtatt Hr Oberpräſident v Wolff und
Hr Regierungspräſident v Dieſt beehrten dieſelbe durch ihr
Erſcheinen

Der erſte Punkt der Tagesordnung Berathung über
Ort und Zeit der nächſten Generalverſammlung, konnte
zunächſt nicht erledigt werden da von keinem der zugehörigen
Vereine eine Einladung eingegangen war und bleibt die Auswahl
daher dem Ernteſſen des Centralvorſtandes vorbehalten

Betreffend Punkt 2 Neuwahl von Mitgliedern des
Direktoriums erfolgte mittels Zuruf die Wiederwahl der
ausſcheidenden Mitglieder des Hrn Oberamtmann Gremſe
Schernberg und des Hrn Amtsrath Zimmermann Benkendorf
ſowie anf Antrag des Hrn Hauptmann Klatke die Neuwahl des
Hru Gutsbeſitzer RitzeKirchheim

Nummer 3 der Tagesordnung betraf Berichterſtattung
des Reviſors der Vereinsrechnung für 1884 Verein
Weißenfels und Wahl eines Reviſors zur Prüfung der
Vereinsrechnung für 1885 Auf Antrag des Vereins
Weißenfels wurde dem Kaſſenführer Entlaſtung ertheilt die
Prüfung der Rechnung für 1885 wird der Verein Nordhauſen
übernehmen

Darauf wird 4 von der Verſammlung die Statütenmäßige Zu
ſtimmung zur Forterhebung der im Jahre 1886 zu er
hebenden Beiträge der Spezialvereine für die Bedürfniſſe
des Centralvereins für das Jahr 1887 abgegeben

Ueber Punkt 5 der Tagesordnung Bericht der Depu
tation für Förderung der Pferde und Viehzucht über
die Schauen im Jähre 1885 berichtet ſodann Hr Landrath
a D v NathuſiusAlthaldensleben Dangch ſind die Schauen
im Jahre 1885 im allgemeinen denen der Vorjahre ähnlich ab
gehalten worden nur iſt in Nordhauſen für die Merinoſchafe
und Wollſchafe das erſte Mal das Pointſyſtem durchgeführt worden
dabei iſt der Wunſch hervorgetreten dieſes Pointſyſtem auch für
die andern Schauen ſelbſt für andere Thiergattungen in
Anwendung zu bringen und ſoll dieſe die Thierſchauen der
gen Welt beherrſchende Modifikation verſuchsweiſe eingeführt
werden
Von den im vorigen Jahre für Unterſtützung der Vereine bei
den Thierſchauen bewilligten Geldern ſind verhältnißmäßig nur
geringe Ausgaben gemacht worden ſodaß der Erſparnißfonds des
Centralvereins nicht hat angegriffen zu werden brauchen doch ſteht
für dieſes Jahr eine Vermehrung der Bedürfniſſe zu erwarten ſo
daß ein erheblich größerer Zuſchuß wird gewährt werden müſſen
Zum Schluß legt der Hr Referent den Vereinen ans Herz ihre
lnſichten über Anſchaffung von Bullen für die Gemeinden zu

äußern da in vielen derſelben ein vollſtändiger Mangel an Zucht
bullen beſteht und wohl im allgemeinen für den ganzen Vereins
bezirk vorhanden iſt

Es folgt Nr 6 Bericht der Wirkſamkeit der agrikultur
chemiſchen Verſuchsſtation im Jahre 1885 gegeben durch
Hru Prof Märcker Halle Nach den Ausführungen des Herrn
Referenten iſt ein Rückgang der Analyſen im Jahre 1885 zu ver
zeichnen Jm Jahre 1884 fanden deren 5219 ſtatt im Jahre 1885
dagegen nur 4900 was ſeinen Grund in der Beſchränkung des
Zuckerrübenbaues findet Die Analyſen ergaben daß z B von
den Kleearten immer noch 24,3 Proz kleeſeidehaltig ſind bei der
Luzerne nur 3,1 Proz Ferner ſind Verſuche angeſtellt über Ver
beſſerung der Gerſte und Weizenvarietäten Die hieſige Saat
gerſte iſt in den letzten Jahren gegenüber der böhmiſchen mähriſchen
u ſ w in Verruf gekommen und die Probeausſaaten haben er
geben daß keine der angebauten Proben die Qualität der Original
gerſte erreicht hat es ſpielt alſo nicht allein das Saatgut ſondern
auch das Klima die Beſchaffenheit des Bodens u ſ w eine Rolle
Allerdings ſind noch Verſuche in ſpäteren Jahren zu machen und
erſt dann ein endgiltiges Urtheil zu fällen Betreffs der Güte
und Brauchbarkeit der Braugerſte haben ſich die Verſuche der
früheren Jahre beſtätigt daß eine ſtickſtoffreiche Gerſte weniger
taugt als Braugerſte als eine ſtickſtoffarme ſtärkemehlhaltigere
daß ferner die Dünnſaatgerſte ſtickſtoffreicher iſt als die Dick
ſaatgerſte Was die Zu ckerrübenvarietäten betrifft ſo ver
trägt der Boden von Jahr zu Jahr mehr Stickſtoffdüngung ohne
die Qualität des Zuckers zu ſſchädigenWeiter ſind Vocanterſuchungen angeſtellt worden über den Werth

der engliſchen Weizenarten und die Backfähigkeit des daraus
herzuſtellenden Mehles Was dies letztere angeht ſo iſt der Be
griff der Backfähigkeit zunächſt feſtzuſtellen und zu fragen 1 Wie
viel Waſſer nimmt ein Mehl auf Der engliſche Weizen nimmt
faſt z weniger auf als die guten Weizenvarietäten 2 Wodurch
entſteht die verſchiedene Beſchaffenheit des Klebers Die Mehl
fähigkeit wird dabei durch das Glutäncaſein bedingt

Der Hr Referent berichtet ferner über die Erhitzung von
neutralen Zuckerköſungen unter Druck daß hier etwa

6 Proz vom Zucker verloren gehen ein Verluſt der ſich durch
eringeren Säurezuſatz vermeiden läßt und giebt den Gehalt derDffnſionsriſcſtände an Amiden auf 5 Proz an Eiweiß auf

95 Proz an iPunkt 7 der Tagesordnung Bericht der Kommiſſion
zur Errichtung einer Lehrſchmiede in Halle wird ab
geſetzt da die Mitglieder der Kommiſſion verhindert waren ihre
bezüglichen Zwecke zu verfolgen und die Meldung eines Meiſters
wieder zurückgezogen wurde

Ein längeres Referat hielt alsdann Hr Regierungs Aſſeſſor
Martinins Merſeburg über die Frage Sollen die Fabriken
für die Zwecke der Unterhaltung der öffentlichen
Wege und der Schulen mit Präcipualſtenern heran
gezogen werden

Ein Fabrikunternehmeun verurſacht dann hohe Wege und Schul
Erhaltungskoſten wenn es ſeine Arbeiter aus en nimmt
welche mit ihren Familien in benachbarten Dörfern wohnen
Selten wird eine neue Kolonie gegründet wo der Unternehmer

den Schul und Wegelaſten entſprechenden Beitrag zahlen muß
kine geſetzliche Regelung kann da nur ſtattfinden wenn Fabrik
und Arbeiter in demſelben Diſtrikt ſind Am drückendſten wird
das Verhältniß wenn Arbeiter von der Fabrik angenommen im
benachbarten Dorfe einquartiert aber nach er Zeit wieder
entlaſſen werden Es müſſen da Neubauten ſtattfinden Lehrkräfte
müſſen angeſtellt werden und nach kurzem ſind die neuen Ein
richtungen wieder überflüſſig Eine Verbindlichkeit der Fabrik
unternehmer einen Betrag zu den Schul und Wegekoſten zu zahlen
liegt dabei nicht vor und die dafür ausgeworfenen Fonds reichen
lange nicht aus Deswegen iſt es nothwendig im dringenden

alle den Fabrikbeſitzer zur Bezahlung heranzuziehen ebenſo wie
es bei dem Rittergutsbeſitzer gehandhabt wird

Jn der ſich an das Referat anſchließenden Debatte bemerkt
zunächſt dex Hr Landesdirektor Graf v Wintzingerode es ſei
nicht richtig die Koſten der Erhaltung von Wegen welche nicht
nur für eine Gemeinde Bedeutung haben dieſe einer Gemeinde
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aufzuerlegen Da müßlen in geſetzmäßiger Weiſe leiſtungsfähige
Verbände gebildet werden welche zuſammen die Koſten für die
Erhaltung der für ſie alle bedentungsvollen Wege trügen
Allerdings würden auch Wege gebaut welche nicht allgemein
benutzt würden ſondern nur eine lokale Bedeutung beſäßen ſodaß
eine Menge von ſchlechten Wegen vorhanden wäre aber hinſichtlich
der für die Allgemeinheit bedeutungsvollen Wege wäre es
empfehlenswerth ähnlich wie in Hannover die Fabrikbeſitzer ver
ſuchsweiſe zu den Laſten heranzuziehen

Hr Oberpräſident v Wolff theilt in Bezug hierauf mit daß
ein bezüglicher Geſetzentwurf dem Provinziallandtage vöorliege
nd es ren wenn die Verſammlung ihr Votum
in dieſer Angelegenheit abgäbeNach längerer Debatte noch über dieſe Angelegenheit wird
ſchließlich auf Antrag des Hrn Landesdirektors beſchloſſen folgende
Reſolution an den Hrn Oberpräſidenten e ben des

Der Centralverein ſpricht zu dem Vorgehen deBrrr kae ſein ausdrückliches Einver
ſtändniß aus und bittet die kgl Staatsregierung im
Wege der Geſetzgebung die Möglichkeit zu ſchaffen
die unvermögenden Gemeinden in der vom Pro
vinzial Landtage vorgeſchlagenen Weiſe zu ent
laſten
Es folgt Punkt 9 der Tagesordnung Jſt die Art der Auf

bringung der Beiträge zur Entſchädigung für wegen
Lungenſeuche getödteten Viehes gerecht oder iſt Ab
änderung nothwendig

Referent Hr Amtmann Schirmer Neuhaus führte aus daß
in letzter Zeit der Provinziallandtag eine Aenderung der Art der
Beiträge zur Entſchädigung für wegen Lungenſeuche getödteten
Viehes beſchloſſen habe Der Viehbeſtand der einzelnen Beſitzer
würde in der Zeit vom I 15 Jannar des folgenden Jahres
ermittelt und der jährliche Beitrag danach eingezogen Die
3 Klaſſen habe man beibehalten und zwar bei 1 ohne Zukauf
eine Einheit oder 8 Pfennig feſtgeſetzt in Klaſſe 2 drei Unter
abtheilungen gemacht von 10 mit 4Einheiten von 11 50 Stück
mit 8 Einheiten von 51 an mit 12 Einheiten in Pfennigen 32
64 96 Bei der 3 Klaſſe habe man dieſelbe Eintheilung von 20
30 40 Einheiten bezw 160 240 und 320 Pfg gemacht Durch
dieſe Maßregel werde der kleine Landwirth entlaſtet und habe
der Provinziallandtag zugleich das Erſuchen an die kgl Regierung
gerichtet die Beſchlüſſe bald zur Ausführung gelangen zu laſſen
Referent bittet deshalb die Verſammlung ihre volle Zuſtimmung
zu den Beſchlüſſen des Provinziallandtages abzugeben

Hr Knake bemerkt hierzu es läge eine große Ungerechtigkeit
darin daß das Jungvieh bei der Prämienzahlung zum vollen
Betrage wie das Größvieh herangezogen würde und es wünſche
ſein Verein daß der Beitrag für das Junigvieh auf die Hälfte
herabgeſetzt würde Jhm entgegnet Hr Landrath a D v Nathu
ſins daß die Zahlung der Prämien für an Lungenſeuche er
kranktes Vieh keine Lebensverſicherung ſozuſagen wäre ſondern
nur eine im Intereſſe der Geſammtheit gegebene Entſchädigung
für den Verſuſt an Vieh Dagegen ſpreche der Umſtand für die
zweckmäßig geringeren Beiträge für Jungvieh daß die Gefahr
der Verbreitung und Verſchleppung der Lungenſeuche durch Jung
vieh viel geringer ſei als ſie durch Großvieh entſtände Früher
ſei die Quelle der Lungenſeuche Holland geweſen jetzt ſei kein
Kreis in Baiern frei davon und von dort aus werde ſie ver
ſchleppt Deswegen begrüße er mit Freuden die neue Geſetzes
vorlage über die Brandmarkung des Viehes Die Eintheilung
der Prämienzahler in 3 Klaſſen ſei jedoch ſehr unzweckmäßig
weil beſonders für Ortsvorſteher in von Lungenſeuche wenig heim
geſuchten Gegenden ſchwer verſtändlich Jm allgemeinen halte
er aber doch dafür die kgl Regierung zu bitten den neuen Tarif
beizubehalten

Hr Lübke bringt ſodann die Rede auf die Jmpfung Es ſei
bedanerlich daß jetzt ſo viel weniger geimpft würde als vor etwa
10 Jahren Das liege einmal daran daß überhaupt eine Ent
ſchädigung für an Lungenſeuche geſtorbenes Vieh gezahlt würde
zum andern daran daß der kürzlich verſtorbene Geh Rath Roloff
die von ihm unterrichteten beamteten Thierärzte gegen das Jmpfen
eingenommen habe Dazu käme daß die Leute bei Erkrankungs
fällen des Viehes lieber einen untergeordneten Thierarzt holten
Denn käme ein beamteter Thierarzt ſo würde das ganze Vieh
auf 6 Monate abgeſperrt ſodaß der Betreffende ohne Hülfe des
Nachbarn während dieſer Zeit brach gelegt würde Seiner Mei
nung nach wäre das Beſte die Jmpſung durch Ausſehung von
Belohnungen zu begünſtigen damit dieſelbe wieder mehr Auf
nahme fände

Ebenſo wie Hr Lübke empfiehlt auch Hr Landesdirektor Graf
Wintzingerode die Jmpfung ſehr angeſichts der großen Ka
lamität der Provinz Sachſen infolge der Lungenſeuche Er wäre
auch gelungen nach vieler Mühe die Veterinärdeputation dahin
zu bringen ſich für die Jmpfung wieder auszuſprechen Es ſei
ein bezüglicher Antrag dann von den Vertretern der Provinz an
den Reichstag eingeſandt worden und es ſei durchaus zu empfeh
len wenn der Eentralverein durch eine Petition dieſe Beſtre
bungen unterſtütze Er ſtelle den Antrag

an den Reichstag das dringende Erſuchen zu
richten den von dem Bundesrath in Ergänzung der
zur Bekämpfung der Lungenſeuche beſtehenden reichs
geſetzlichen Beſtimmungen gemachten Geſetzesvor
ſchlag wegen Einführung der fakultativen Zwangs
impfüngen und Zeichnungen der infizirten Vieh
ſtände anzunehmen

Dieſen Aenßerungen gegenüber ſprach ſich Hr Bezirksthierarzt
Oemler dahin aus daß er an und für ſich kein Gegner der
Jmpfung wäre aber nach ſeiner mehr als 20jährigen Beobach
tung der Jmpfung die Wirkung alſo die Fähigkeit die geimpften
Thiere gegen Lungenſenche immun zu machen abſprechen zu
können glaube Um dieſe Frage endgiltig zu löſen wäre es
wünſchenswerth wenn der Reichstag für Maſſenimpfverſuche hin
reichende Mittel auswürfe damit durch dieſe Verſuche die Wir
kung oder Nichtwirkung der Jmpfung ſicher geſtellt würde
Uebrigens ſeien die bei Geh Rath Roloff lernenden Thierärzte
nicht durch dieſen in Bezug auf die Lungenſencheimpfung ad
ſprechend beeinflußt worden da derſelbe ein ganz anderes Thema
als die Lungenſenche zum Gegenſtande ſeines Vortrags gewählt
habe

Nachdem noch Hr Oberpräſident v Wolff zugeſagt hatte die
Krgrefnyg von Maßregeln zur Bekämpfung der Lungenſeuche
der kgl Regierung zu eipfehlen wird der Antrag Wintzinge
rode einſtimmig angenommen

Punkt 10 der Tagesordnung Die deutſche Goldwäh
rung und die niedrigen Preiſe wird ſodann ſür die nächſte
Berathung zurückgeſtellt und die Verſammlung geſchloſſen

Meteorologiſche Station

Jan 10 U abs 8 Jan V mas
Barometer Millimeter 756 8 7518Thermomeler Celſius 12 5 176Relative Feuchtigkeit 92 85ind W1 SW 16 U früh Thaupunkt u d K H 13,2

Welterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
7 Jan 8 U morgens Der Luſtdruck über dem nördl Europa war noch

wechſelnd über Jrland hatte ſich neüerdiugs ein Luftdruckmaximum gebildet
Bei ſlärterer und ſchwächerer meiſt weſtl und nordweſtl Luftbewegung war das
Wetter in Mitteleuropa im weſtl Theile mehrfach heiier im öſtl trübe und zu
Schneefällen geneigt Die Temperatur war erheblich geſunken und lag ſtellen
weis üher 6 Grad unter 0 Haparanda 751 24 Nordoſt mäßig bedeckt
Moskau 753 2 Südweſt ſtill halb bedeckt Hamburg 762 3 Nordweſt leicht
wolkenlos Wien 757 0 ſtill Nebel Nizza 799 4 Oſt ſtill bedeckt Paris 759
G Nordoſt mäßig beodeckt Am 5 Jan 7 Uhr früh Pola 764 6 ſtill Nebel
Nom 769 8 Nordoſt hedegt Malia 770 17 Rordweſt ſüll bedeckt
Konſiant 768 2 ſtill Nebel

Jm nördlichen Jütland herrſcht ſeit geſtern Schnee
ſturm Der Morgenzug vom Süden ſitzt feſt in der Nähe von
Hiörring Der Mittagszug krunte von dort ebenfg ls nicht ab

gelaſſen werden Der regelmäßige Betrieb iſt vorläuſig ein

geſtellt e c4 London 6 Jan Ganz England iſt ſeit heute früh durch
einen Schneeſturm heimgeſucht wie ihn das Jnſelland nicht oft
erlebt hat Die meiſten Eiſenbahnzüge welche die Geſchäftslente
nach der Metropole befördern verſpäteten ſich und der Straßen
verkehr wurde hier beiſpielsweiſe durch das Stürzen der Pferde
auf dem ſchlüpfrigen Pflaſter arg beeinträchtigt An vielen Stellen
wurden die über die Straßen und Häuſer laufenden Telegraphen
drähte zerriſſen und auf die Straßen geſchleudert wodurch der
Verkehr noch mehr in s Stocken geh eth Jn manchen Vorſtädten
die dem Oſtwinde mehr ausgeſetzt ſind liegt der Schnee
mehrere Fuß hoch Jm Norden Schottlands herrſchte ſchon
geſtern nachmittag ein fürchterlicher Sturm begleitet von
ſtetigem Schneefall und aus ſämmtlichen Provinzen wird
mehr oder weniger unliebſames Wetter gemeldet Das General
Poſtamt hat bereits auf den wahrſcheinlichen Verzug aufmerſam
gemacht den der ganze telegraphiſche Verkehr nach dem Süden
Südweſten und Weſten von England ſowie nach Südwales und
den abwärts liegenden Vorſtädten Londons erleiden muß
Jn Süd Devonſhire wurde geſtern vormittag bald nach halb
zehn Uhr eine ziemlich heftige Erderſchütterung verſpürt
die einige Minuten anhielt aber keinerlei Schaden anrichtete
Der im Elyde aus Philadelphia angekommene AllauDampfer
Norwegian meldet daß er ſehr ſtürmiſches Wetter gehabt

hat Von 260 Stück Vieh an Bord wurden 160 durch die Er
ſchütterung getödtet

Walhington 5 Jan Die iüngſten heftigen Regen
güſſe und der Einfluß der im ganzen Jnnern herrſchenden
milden Witterung haben Ueberſchwemmungen der Ströme
in Pennſylvanien verurſacht Die Eiſenbahnbrücke über Sher
man s Creek unweit Harrisburg wurde geſtern abend unterwaſchen
und ein Güterzug ſtürzte in den Strom wobei ſünf Perſonen ge
tödtet wurden

Provinzial Nachrichten
Cer Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

O Von der Unſtrut und Wipper 7 Jan Jn den heutigen
Nachmittagsſtunden fand man unweit des Bahnüberganges in
Sachſenhurg einen anſcheinend erfrorenen Mann Nachdem
der Bahnwärter dem Ortsvorſtande Anzeige erſtattet wurde der
Unbekannte in das Armenhaus gebracht und die hier ſofort an
geſtellten Belebungsverſuche waren auch von Erfolg Nach den
Papieren die man bei dem Manne fand iſt derſelbe ein von
Rußland eingewanderter Arbeiter Derſelbe hatte ſeltſamerweiſe
nur eine halbe Zunge

Jeſſen 7 Jan Geſtern ſtarben hier wieder zwei Kinder
an der Diphtheritis Durch die Opfer welche dieſe Krankheit
im verfloſſenen Jahre forderte ſtieg die Zahl der verſtorbenen
Kinder bis auf 64 während 1884 nur 28 ſtarben

Dem Forſtmeiſter v Eſtorff iſt die neu zu bildende
Forſtmeiſterſtelle Erfurt Worbis übertragen

Der namentlich in landwirthſchaftlichen Kreiſen bekannte
Oberamtmann Ed Kleemann in Mauderode iſt am 6 im
Alter von 86 Jahren geſtorben
T Jnmn königl Forſtrevier Kolbitz erlegte Förſter Müller am
5 d einen Steinadler von 2,20 m Flugbreite

Ueber den geſtern mitgetheilten Hauseinſtur z in Buckau
berichtet die Mad Ztg noch Kurz vor 2 Uhr nachmittags ſtürzte
das linke dreiſtöckige Seitengebände des Grundſtücks Südſtr 5
welches noch im Rohbau iſt zuſammen und riß einen Theil des
angrenzenden Hintergebäudes mit herunter Das Grundſtück iſt
Eigenthum des Maurerpoliers Heinrich Böwe wercher daſſelbe
für ſeine Rechnung unter eigener Leitung baut Als die Kata
ſtrophe eintrat befand ſich Böwe ebenfalls im Gebäude derſelbe
rettete ſich durch einen glücklichen Sprung während die Maurer
aus den Trümmern hervorgeholt werden mußlen 6 derſelben
wurden in die magdeburgiſche Krankenanſtalt 2 in ihre Wohnungen
gebracht Anzeichen daß ein ſolches Unglück zu befürchten war
ſollen nicht vorangegangen ſein Die an das Seitengebäude an
ſtoßenden Theile des Vorder und Hintergebäudes waren ſtark
verſchoben und drohten jeden Augenblick herabzuſtürzen Die aus
Magdeburg anweſende Baukommiſſion iſt mit der Unterſuchung
des Vorfalles beſchäftigt und nahm die Trümmer namentlich den
beim Bau verwendeten Mörtei eingehend in Augenſchein
Ueber die Urſachen des Unglücks läßt ſich noch nichts angeben
Neben dem Hauſe iſt der Grund zu einem Ban ausgeſchachtet
d ſind die Grundmauern deſſelben ſchon theilweiſe aus

geführt

e Raguhn 7 Jan Der erſte der in unſerem Nachbar
orte Möhlau im neuen Jahre nach dem ſtillen Friedhofe
getragen wurde war der im 95 Lebensjahre verſtorbene
Veteran der Freiheitskriege Chriſtoph Rerfegerſte Derſelbe
hatte unter Napoleon J in Spanien und Rußland ge ochten
durfte aber 1813 ſchließlich gegen den Eroberer marſchiren Jin

ihn in gehäſſiger Form in der öffentlichen Mei
würdigen Dafür erhielt er nun die Strafen herab zu

Bald nach dem Einbruch bei dem wieGranichſtadten wurde gemeldet der peſter e z
anonymes Schreiben zugegangen worin das Verſahren der Ein
brecher ſo richtig geſchildert war daß die Angaben nur von einem
Theilnehmer am Verbrechen herrühren konnten Die Polizei ſetzte
eine Belohnung von 5090 Gulden aus wenn der
Briefes ſich melden würde Es erfolgte jedoch
vor kurzem in Peſt eine Frau Lampl ermordet und bei der Nach
forſchung nach den Mördern ermittelt worden daß Frau Lampl
jenen Brief hat und daß die Einbrecher die Fran aus
Furcht vor Verrath für ewig ſtumm gemacht haben Zwei der
ſelben ſind der Polizei bekannt und werden ſteckbrieflich verfolgt

Perſonalna re Medungen bairiſcher Zeitungen
zufolge iſt das Befinden des Freiherrn von Stauffenbergaugenblicklich ein ſehr bedenkliches Jn Detroit im Staate
Michigan iſt Guſtav Schmieding ein alter Achtundvierziger
der dort ſeit 36 Jahren anſäſſig war im 78 Lebensjahre ge
ſtorben Mit geiſtiger Friſche vollendete er noch am Tage vor
ſeinem Tode eine hiſtoriſche Abhandlung beſtimmt für die

Akademie der Wiſſenſchaften in Berlin Schm hatte ſich im
Revolutionsjahre 1818 an den deutſchen Freiheitsbeſtrebungen
hervorragend betheiligt und mußte 1849 mit mehreren Anderen
ſein Vaterland verlaſſen und nach Amerika flüchten Graf
Falloux das Oberhaupt der lib Katholiten und Monarchiſten
in Frankreich iſt am 7 d geſtorben Derſelbe 1811 zu Augers
gebören entſtammte einer Handelsfamilie die für ihren
monarchiſchen Eifer von der Reſtauration mit dem Adel belohnt
worden war Er ſelbſt legte von ſeinen ultramontanen An
ſchaunngen und Neigungen das erſte Zeugniß ab in zwei Werken
die 1840 und 1844 erſchienen einer Geſchichte Ludwig s XVI und
einer Geſchichte Pius V 1846 wurde er in die Deputirtenkammer
gewählt Nach der Wahl Louis Napoleon s zum Präſidenten der
Republik war er eine kurze Zeit Miniſter des Unterrichts aus

h Zeit ſtammt der Entwurf des nach ihm benanten aber
erſt ſpäter angenommenen Gefſetzes durch welches die Geiſtlichkeit
überwiegenden Einfiuß im Schulweſen erlangte Nach dem
Staatsſtreich von 1851 zog ſich Falloux auf ſeine Güter zurück
und widmete ſich der Landwirthſchaft Jn die Akademie wurde
er 1857 aufgenommen Jn der erſten Januarnacht ſtarb in
Neapel der Prof der Aſthetik Vittorio Jmbrigani Geboren
1840 als Sohn des Dichters Paolo Emilio Jmbriani kämpfte
er während der Nationalkriege in den Reihen der Garibaldianer
gehörte aber ſpäter im Gegenſatz zu ſeinem Bruder dem irre
dentiſtiſchen Agitator Matteo Renato zur gemäßigten Richtum
ohne erklärtes Mitglied einer beſtimmten Partei zu ſein Als
Mitarbeiter betheiligte er ſich an den Zeitungen Economiſta Fan
fulla u a und ſchrieb Aufſätze literarhiſtoriſchen Jnhalts beſonders
über Dante in das Giornale Napoletano di scienze e lettere Seine
bekannteſten größeren Werke ſind Fame Usurpato in welchem
er auch in höchſt ſonderbarer Weiſe gegen Goethe ſich ausſpricht
und der Roman Ultimo degli Orsenigo

J

Handels Verrelrs und Börſen Nachrichten
Berliner Börſe 7 Jan Die Börſe eröffnete heute wie bereits

telegraphiſch gemeldet in feſter Haltung die ſich bis zu entſchiedener Hauſſe
tendenz ſteigerte und ſich mit geringen Modifikationen bis zum Schluß behauptete
Man notirte Kredit 497,50 Franzoſen 431,00 Lombarden 217 00 Türkiſche
Tabak 81,75 Bochumer Guß 127,25 Dortmunder 58,75 Laurahütte 87,25
Darmſtädter 132,90 Deutſche Bank 152,00 Diskonto Kommandit 209,50
Ruſſiſche Bank 79,50 Lübeck Büchener 161,50 Mainz Ludwigshafen
99 40 Marienburg 53,60 Mecklenburger 190,00 Oſtpreußen 99,50 Duxer
126 50 Elbethal 277,00 Galizier 89 40 Große ruſſ Bahnen 122,40 Nord
weſtbahn Gotthardbahn 113,50 Rumänier 104,60 Italiener 97,09
Oeſierr Goidrente 89,80 Oeſterr Papierrente 67,10 do Silberrente 67,40
do 1860er Looſe alte Ruſſen 96,960 do 1880er 82,50 do 1884er 97,50
4proz Ungarn 81,25 Ruſſiſche Noten 200,75 do II Orient 61,50 do III
Se a Serbiſche Rente 80,10 Neueſte Ruſſen Privatdiskont

Das Börſenkommiſſariat hat wie bereits telegraphiſch gemeldet den An
trag die Obligationen der Schwediſch Norwegiſchen Eiſenbahn
Geſellſchaft zum Handel und zur Kursnotirung an der berliner Börſe zu
zulaſſen abgelehnt weil die Angaben des Proſpekts nicht genügend erſcheinen
um dem Publikum die Bildung eines Urtheils über den Werth der Obligationen
zu ermöglichen

Falliment in Bukareſt Brüder Roſenzweig die größte Herren
Konfections Firma in Bukareſt hat ſich in Folge desſanitäre ſt hat ſich in Folge des ſchlechten Geſchäftsganges

Der Aufſicht rath der Berliner Effekten Maklerbank wird der
zum 25 d einberuſenen Generalverſammlung die Vertheilung einer Dividende
von 6 65 gegen 8 für 1884 und die Auflöſung der Bank vorſchlagen

Halle 7 Jan Mehlbörſe Preiſe für 100 K netto
Weizenmehl 00 23 50 24 00 Weizenmehl 0 21,50 22,00
Roggenmehl 0 20,50 21,00 Roggenmehl 011 20,00 20,50
Futtermehl 13,00 Roggenkleie 10 00 11 00 Weizenkleie9,00 10,00 Weizenſchaalen 9,00 Haidemehl e 80 M

Der Vorſtand des Mehl Börſenvereins

Zahlungs Einſtellungen

Anhalt Deſſauer Bataillon nahm er an dem für daſſelbe ver
hängnißvollen Gefecht an der Göhrde ſowie an dem Gefecht bei
Rendsburg theil 1814 und 15 machte er die Belagerung von
Sedan und Mezières mit und wurde dabei am rechten Arme
verwundet Später hat er noch in verſchiedenen Gefechten mit
gekämpft Der Verſtorbene war Mitglied des hieſigen Krieger
vereins und iſt bis vor einem Jahre faſt zu jeder Feſtlichkeit den
einſtündigen Weg zu Fuß herübergekommen Er hinterläßt
7 Enkel bezw Enkelinnen und 14 Enkelkinder Einer der erſteren
machte u a die Schlachten um Sedan mit

Jm goslarer Stadtforſt hat ſich am 5 d der Zahlmeiſter
des 10 Jäger Bataillons erhängt Die Verhaftung zahlreicher
ſeiner Kollegen ſoll den zur Hypochondrie geneigten Mann in
Verzweiflung geſtürzt haben

Wie dem Lyz Tabl aus Kaſſel telegraphirt wird accep
tirte die preußiſche Regierung definitiv anſtatt der Haun Ulſter
bahn die Rhönb ahn Linie Fuld Hilders

Vermiſchtes
Herr Engel, der bekannte Kammerdiener des Kaiſers

iſt aus Anlaß des 25jährigen Regierungs Jubiläums zum Ju
tendanten der Garderobe des Kaiſers ernannt worden

Ueber den berliner Neujahrsbriefverkebr werden
folgende Ziffern mitgetheilt Jm ganzen ſind am Shlbeſter und
Nenjahrstage 1,847 762 Stadtbriefe bei den einzelnen Poſtanſtalten
aus Berlin nach Berlin eingeliefert worden 38,279 mehr als

im Vorſahre Es hat mithin durchſchnittlich faſt jeder Einwohner
Berlins mindeſtens einen Stadtbrief abgeſandt und einen ſolchen
empfangen Die Zahl der zur Poſt gelieferten frankirten Stadt
briefe zu 10 Pf belief ſich auf rund 1 Mill die Zahl der Poſt
karten auf rund 315,000

Der bekannte Bandwurmdoktor Richard Mohr
mann, der bereits wegen unbefugter Beilegung eines Titels
Verkaufs von u und Beleidigung des Ortsgeſundheitsraths
von Karlsruhe beſtraft iſt ward am Mittwoch wegen verſuch er
Nöthigung von der 4 Strafkammer des berliner Landgerichts I
zu 100 M Geldbuße verurtheilt Mohrmann hat mit dem Ver
faſſer des Jugendſpiegels Vr W Berndardi die dentſche Ge
ſundheitscompagnie begründet um die Kurpfuſcherei geſchäftsmäßig
zu betreiben Der karlsruher Ortsgeſuundheitsrath und auch das
berliner Polizeipräſidium haben deshalb öffentlich vor Mohrmann

ewarnt der zuerſt Uhrmachex dann Photogcaphengehilfe geweſen
iſt Als das Berliner Tagebl einen ſpöttiſchen Artikel über die

S

c S nS S3Amts 22Namen Wohnort gericht S z e
2 S

Richard Cohn Kaufmann Breslau Breslau 1 12 2 1 3Joh Beyſiegel IV Schreiner Heßheim Frankenthal 1 S 2 2
Emanuel Krabel Bandagtſt gran a O Frankf a O 1 3 27 17 2
Hdlsgeſ Jaenichen Muſio Frankf a O Fraukf a O 1 2 27 17 2Marx Noiter Krämer Schwindraß

hein Hochfelden 1 31 15 2
Kommerziant Aug Stockhaus Hohenhauſen Ho hen hauſen 1 27 2 32
Nachlaß Friedr Haag Glaſer Weisweil Kenzingen 1 29 29 29 1
Friedr Albert Otto in Firma

Fritz Otto Kaufmann Leipzig Leipzig 1 120 ſ15 2n Stein Schiſtau Liegnitz Lieguitz 1 15 2 25 15 3
Nachlaß Marie Pfannſtiel verw

Hofmaun geb Kirchner Walldorf Meinungen 1 18 2 11 2
Nachlaß Audreas Raaf Tuch
mac her Nagold Nagold 41 29 30 13 2Jol u Maria Müller MilitärEffektenhändler Paſſau Paſſau 30 12 27 2 3

Julius Fliſcher Goldarbeiter Reichenbach Reichenbach
a d Enle a d Enle 1 2 2 2Kaſpar Knittel Kleiderhändler Rottenourg Rottenb a N 1 23 2 2

Heinrich Vahldick Manrermſtr Schöningen Schöningen 29 12 27 1 20 1 2
Johannes Roß Dockenmacher Sonneberg Sonnederg 30 12 26 1 2 2
Anna Kaiſer geb Andrae Putzund Modewaarenhandin g Helhra Eisleben 1 2 2 27 2
F Moeſer Bank u Wechſel

ſchäf iſerslaut Kaiſerslant 41 27 2geſchäft e däTheodor Müßen Kaufmann Steinheim Steinheim

Nach Schluß der Redaktion
Paris 7 Jan Telegr Präſident Grévy unter

zeichnete heute abend 6 Uhr die Dekrete über die Er
nennung der neuen Miniſter Das Miniſterium iſt
wie bereits gemeldet zuſammengefetzt Das Journal
officiell veröffentlicht morgen die Ernennungs Dekrete
Die Verwaltung der unter das Protektorat Frankreichs
geſtellten Länder wie Anam Tongking Madagaskar
ünd Cambodſcha iſt von den Miniſterien der Marine
und der Kolonien abgezweigt und nur künftig
dem Miniſterium des Auswärtigen Dex Konſeilspräſident
wollte die Organiſatien dieſer Protektorate ſich ſelber vor
behalten Mit Rückſicht auf die Ausdehnung der die Arbeiter
klaſſen intereſſirenden Fragen nahm das Handelsminiſterium die
Bezeichnung Miniſterium für Handel und Jnduſtrie an

Geſundheitskompagnie enthielt richtete Mohrmanun an Herrn
Rudolf Moſſe einen Brief in welchem er denſelben mit der
Hundepeitſche bedcohte falls das Berl Tabl foxtiahren ſollte

Vorliegender Nr 7 unſ Blattes liegt bei
ätter für Belehrung und UnterhaltungBlalteſnnesnſe der Saalegeitung Nr r S



Genehmigt darch Allerhöchsten Erlass Sr Majestät des Kafsors und
unter hohem Protektorate

Sr K K Hoheit des Kronprinzen des Deutschen Reiches und von Preussen

I Marienburger Geld
Lotterie

Gewinne ausschliesslich baar

1 Gew à 90000 90000
1 Gew à 30000 30000 Mark

Zwangsverſteigerung
des Ulrich ſchen Gutes in Neutz Saalkreis

Am 12 Jannar Vormittags 10 Uhr
findet in Wettin an Gerichtsſtelle die Subhaſtation des

Vlrich hen Gutes in Aeutz ſiatt
r 225 Morgen I und II Claſſe Bodene e Mk Grundſteuer Reinertrag

ea 60,000 Mk LandfeuerSocietäts Verſicherung
150 160,000 Mk feſtſtehende 40 Hypotheken

mit vollſtändigem todten und lebenden Jnventar
Alles in beſtem Zuſtande worauf Reflectanten beſonders auf

merkſam gemacht werden 2 3009 a 128895 à 3000 15000e S 12 à 1500 18000o e 50 à 600 30000100 à 300 30000u 200 à 150 300001888 36 8080Hauptgewinne 1000 à 15 15000Mk 75,000 30,000 15,000 u ſ w
nur baares Geld 3372 Gewinne zusammen 375000 Mark

e in oper v o so

Ziehnng 25 Februar 1886 z a sokort zahlbar ohne jeden Abeus
Looſe zu 3 Mark Verkaufsstellen e le eine einer en Aek Peverder

r e in Partieen mit Rabatt empfiehlt Loose à 3 Mk auch gegen Coupons oder Postmarken empfiehlt und versendet

d v d Alleinigei e B J Dussault L I Carl einz Generat Agentar
alleiniger General Agent Berlin UVnter den Linden 3 e

Für frankirte Loossendung und Liste sind 30 Pf fär Rinschrelben 50 Pf beizufügen e4 Jer St Martins Lotterie eStaatlich genehmigt c anfZiehung in 4 Klaſſen J Ziehung 26 Januar 1886Hauptgew 19000001 20000 5000 e erraten
12000 mal I00o0 8000 6o00 I echnen Schönſchreiben Franzöſiſch 2c Erſte Reſultate Mädchen und nehmen gellII n h J 7 7 s e Anmeldungen dazu noch ent

Total 10000 Gewinne mit 323 000 Mark Jedes 10 Loos gewinnt 0omAgenten werden geſucht und erhalten hohen Radat u Gewinnproviſion o 90Pa e ureau gegen
ein J che wiederholt auf meine außzerordentlichen L 4 RoccoLooſe I Klaſſe à 2 Mk 11 Looſe 25 Mk Reſerve Volllooſe für alle Klaſſen h magüttig x 10 Mk 11 Vonlooſe 100 Mt Erfolge auf dem Gebiete der prakt Homöovpathie auf Carlstr 27 u Blumenstr 10

25v39 x

Für Porto und Liſte ſind 30 Pf f Klaſſenlooſe 50 Pf f Volllooſe beizufügen n c er ehe r ist U
GeneralDrhit A Puhse Mülheim Zuhr und Caſſel Hantkrankveiten ze ln auch brieſtich M Pafent suresu

reg 7 9HauptAgeutur für Halle als J Barck 0Co Gr Steinſtr 14 än don 8 h Berat ünens
Ferner zu haben in Halle a/S bei Sehrödel e Simon Stein abrecher Jasper und Georg Kettler früher R Penne Tanz VUnmterricht e7 v a e 7e 2 Jit Ziehung J J uar Mitte Januar beginnt mein II Curſus Ertheile auch Privat Schau e

e n 3 J jj eempfehten J Barck E Co Groſſe Steinſtraſze 14 tänze und Arrangement für Familien Geſellſchaften dine Sc Schnell Schön Schreibunterricht e le e zu beliebiger Zeit mit Garantie ſicheren Erfolges
H Landmann Schreib und TanzlehrerBeſtes eiſernes Vaumaterial Th Wernd i ine e Rechnungen

Leipzigerstrasse 14 mit Firma Quittuugen Couverts

eiſerne Viehbarrièren liefere infolge S r rig s r 7 rcbedeutender Abſchlüſſe zu billigſten Hütten Schneiderſtunde für gebildete Damen werden W und billigſt gefertigt

i

preiſen Reichhaltiges Lager 30jähr Eine gebi ähr uchdruckerei vonnie Eine gebildete Dame ertheilt nach langjähriger vpraktiſcher Er5 ehe e fahrung guten Unterricht im Schneidern An der Sand der Mode Bd Abelmann
ß welt beabſichtigt dieſelbe ihren Schülerinnen namentlich das Schneidern fürs Gr Märkerſtr 27J Leute r en Haus gründlich zu lehren Der Unterricht findet an zwei Vormittägen

n 9 in der Woche ſtatt und zwar Montag und Donnerstag von 12 Uhr Eigenthümer von Gegenſtändene e e e Das Honorar beträgt für den erſten Monat 10 Mk während für welche uns theils vor 2 Jahren bis
jeden anderen Monat 5 Mk zu zahlen ſind Der Beſuch des Curſus vor 3 Monaten zum Färben reſpDer hieſige J achverein der Schneider n bis rn n beliebig Semiſch d n m

T T werden Gefl Anmeldung von jungen Damen nimmt Rudolf wer rſucht e wegen zu großerbeabſichtigt noch dieſes Quartal einen Mosse Brüderſtraße 6 entgegen Ueberfüllung des Zagerg und
so nhneide Onrs s u Mangel an Platz innerhalb 8 TagenJ Barck Co Halle azu veranſtalten und erſucht deshalb hieſige Zuſchneider für Herrengarderobe geget e n

und Schneidermeiſter welche geneigt wären den Unterricht zu übernehmen dem Verkauf übergeben werdenihre Offerten mit Angabe der Gehaltsanſprüche und ſonſtigen Bedingungen
empfehlen allen Kaiserl Königl u Städt Behörden Banken Actien Ge
sellschaften sowie jedem Privat und Geschüftsmanne ihre vorzüglich
eingerichtete und wit den besten Verbindungen zu allen Zeitungen versehene

gefälligſt im Restaurant zum Kühlen Brunnen niederzulegen Thüringer Kuuſtfärberei
e Anvoncen Bxypeditione S und chem WaſchanſtaltG Sonntag P Madaus Leipzigerſtraße 27

We zur promptesten und bvilligsten Besorgung von Inseraten aller Art
amtlichen wie geschäſftlichen und privaten Inhaltes Kostenvoranschläge Streffe ich mit Werben b Stumsdort4 Zum Tanzvergnügen Sonntag deneinem großen 10 Januar ladet freundlichſt einTransport 9 bereitwilligst Zeitungs Verzeichnisse gratis und franco Bei grösseren Auf BIze

S t u trägen höchste Rabatte nach Uebereinkunft Annahme von Offertbriefenguter r kostenlos und änter strengster Verschwiegenheit eute Sonnabend Schla tefeſt

Däniſcher Pferde eno Schmonhl ettauein Stelle r einem geehrten Publikum unter S W Am Sbekannten reellen Bedingungen zum Verkauf

räumer kommtZörbig Fr Bacihaus Electrische Glühlampe un in Ait dnt
Montag den II d Mts ſteht ist anerkannt die beste und vortheilhafteste

in meiner Filiale Cönnern ein General Vertret für ts chgroßer Transport ſelbſt importirter er Deutsohland
beſter Qualität Däniſcher Pferde Spieker Co Gebr Naglo FamilienNachrichten
zum Verkauf ehe e e Electro technisehes Institut Clara Gafzmann geb MüllerS Kuufer ladet ergebenſt ein köln ab Berlin ehrenChr Artmammn Haupf Doepot für Süddeutsochland ihr n war

Montag den 11 d Mts ſteht L A Riedinger in Augsburg Heute wen e h ehe ſanft
S in meiner Filiale Stumsdorf a r nach längern Leiden unſer guter Bruderein großer Transport ſelbſtimpor lleber Hntel e a h r RentieranS lirter beſter Qualität Däniſcher Geſchäfts Empfehlung m ſeinem e heneihrt

Pferde zum Verkauf erger en vigſigen nd gusmartigen Dubliknm zeige ich hiermit Die Laute Liniereiebeuen

an da adt a aler nieder ßKäufer ladet ergebenſt ein elaſſen habe und im Hauſe ves Kunſtgärtner Herrn Neoyde wohne Cöthen den 7 Januar 1886ditte gleichzeitig mich bei di Unt hmen du tige Ueber Die Beerdigung findet Sonnabend
T OnP Artmamm tra ung von recht Ablkien Tnitearre nigk ten zu den 9 Januar Nachmittag 2 Uhr vom

Sonntag den 10 Jannar ſteht ein Transport wollen Es wird mein eifrigſtes Beſtreben durch Lieferung Trauerhauſe aus ſtatt
ſolider Arbeit bei reellen Preiſen mir das Wohlwollen einer goS hochtragender Kalben und Kühe ſchätzten Kundſchaft zu erwerben r den W egtentbei veranlwortlich

bei mir zum Brehna im Januar 1886 Hochachtungsvoll König in HalleVerkaufEmil Kiegel Fiehhändler in Fützen Albert Ecke Maler Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit Beilagen
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